Aufgabe 1

Für ein Unternehmen gelte die folgende Preis-Absatz-Funktion: x=2000-10p (x: Menge, p: Preis). Für die gesamten Kosten K gilt: K = 5000 + 40x.

Geben Sie den Preis an, bei dem das Unternehmen den höchsten Gewinn erzielt. Wie hoch ist der maximale Gewinn?

Aufgabe 2 

Gegeben sei die Preisabsatzfunktion 
[image: image1.wmf].
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a) Bestimmen Sie die Nachfrageelastizität in Bezug auf den Preis 
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 sowie in Bezug auf die Menge 
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b)  Bestimmen Sie 
[image: image4.wmf]xp
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 für p=800!

Aufgabe 3 

Bauer Brill hat für die Theaterbesuche von sich und seiner Frau folgende mikroökonomische Konsumfunktion ermittelt: 
[image: image5.wmf].
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 Dabei bedeuten y das Einkommen, c der Konsum, pK der Preis eines Konzertbesuches und pT der Preis eines Theaterbesuchs.

a) Bestimmen Sie den Grenzhang zum Konsum („Genzkonsum“) in Bezug auf das Einkommen!

b) Für welches Einkommen ist der Grenzhang zum Konsum in Bezug auf das Einkommen positiv?

Aufgabe 4

Bestimmen Sie die folgenden unbestimmten Integrale:

a) 
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Aufgabe 5

Bestimmen Sie den Wert der folgenden bestimmten Integrale:

a) 
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Aufgabe 6

Bestimmen Sie die allgemeine Lösung der DGL  
[image: image11.wmf]3
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. Bestimmen Sie die spezielle Lösung mit 
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Aufgabe 7

Bestimmen Sie die allgemeine Lösung der homogenen linearen DGL 
[image: image13.wmf]'
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  mit konstanten Koeffizienten, indem Sie die Nullstellen des zugeordneten charakteristischen Polynoms finden! Bestimmen Sie die spezielle Lösung zu den Nebenbedingungen 
[image: image14.wmf].
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Aufgabe 8

Ein Unternehmer hat 2 voneinander unabhängige Fertigungsbetriebe. Der Gewinn in jedem Betrieb (G1 bzw. G2) ist eine Funktion des eingesetzten Kapitals (x1 bzw. x2). Es gilt: 
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DM und 
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DM. Die gesamte verfügbare Kapitalmenge beträgt 4.000.000 DM.

a) Wie ist die Kapitalmenge auf die Betriebe aufzuteilen, um einen maximalen Unternehmensgewinn zu erzielen?

b) Wie groß ist der zusätzliche Gewinn, wenn eine zusätzliche DM Kapital eingesetzt wird?
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